
 

 

 

 

 

 

 
 
Elternbrief zum Schulstart nach den Herbstferien 
 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
hoffentlich hatten Sie trotz der schwierigen Zeiten einige erholsame Ferientage. Nun ist die 
erste Schulwoche bewältigt und die Pandemie-Lage verschärft sich leider.  
Durch die Erstellung eines schuleigenen Hygiene- und Lüftungskonzeptes haben wir uns auf 
den Wiederbeginn des Unterrichts vorbereitet und hoffen, den regulären Schulbetrieb  
(Szenario 1) soweit und solange wie möglich aufrecht erhalten zu können. 
 
Wir informieren Sie über aktuelle Entwicklungen und Änderungen so schnell wie 
möglich. Sie finden diese auf unserer Homepage bzw. erhalten sie per Mail oder Brief.  
 
Leider verfügen wir immer noch nicht von allen Eltern über Email Adressen, die einen schnellen 
Informationsfluss ermöglichen. Bitte melden Sie uns Ihre Mail-Adresse, sofern Sie das noch 
nicht getan haben (an: sfg-pms@landau.de). 
 
Wir alle können dazu beitragen, dass die Gefahr der Übertragung und Verbreitung  
des COVID 19 Virus möglichst gering gehalten wird. Wir Erwachsene haben hierbei die Pflicht, 
unseren Kindern – sowohl durch vorbildliches Verhalten, als auch durch immer wiederkehrende 
Aufklärung – Möglichkeiten aufzuzeigen, sich und andere vor Erkrankung zu schützen. 
 
Bitte achten Sie auf Krankheitssymptome und behalten Sie Ihr Kind in diesem Fall zu Hause. 
Sollten Symptome auftreten, melden Sie sich bei Ihrem Arzt, der dann evtl. einen Test anordnet. 
 
Wenn Sie oder Ihr Kind Kontakt zu einer Corona-positiven Person hatten, müssen Sie auch das 
dem Gesundheitsamt melden und sich in eine 14tägige Quarantäne begeben. Das 
Gesundheitsamt bespricht mit Ihnen dann das weitere Vorgehen. 
Kontakt Gesundheitsamt Landau/SÜW: 06341 940-606 oder 
Bürgertelefon Landau/SÜW: 06341 940- 555 
 
Teilen Sie uns bitte Verdachtsmomente mit. Evtl. können wir Ihnen bei Unsicherheiten 
weiterhelfen. 
 
Das Tragen einer Alltagsmaske im Schulbus und auf den Gängen im Schulgebäude ist 
verpflichtend! Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Kind mit einer passenden Maske ausgestattet ist. 
Die Alltagsmasken müssen korrekt über Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den 
Rändern möglichst eng anliegen, um das Eindringen von Luft an den Seiten zu minimieren. 
Eine gerade nicht getragene MNB wird an den dafür in den Klassenräumen vorgesehenen 
Orten aufbewahrt (Haken oder Ablageschalen). Das regelmäßige Wechseln der Alltagsmaske 
ist wichtig. 
 
Ausnahmen von der Pflicht zum Tragen einer MNB können im Einzelfall aus medizinischen 
Gründen auf Grundlage eines ärztlichen Attests genehmigt werden.  
 
Wir versuchen, Körperkontakte sowie Berührungen der eigenen Augen, Nase und Mund 
möglichst zu vermeiden, was in unserem Schulalltag aber nicht immer möglich ist. 
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Regelmäßiges Händewaschen mit Seife sowie die Handdesinfektion sind besonders wichtig für 
den Infektionsschutz. 
 
Von Bedeutung ist auch die Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die 
Armbeuge oder in ein Taschentuch, Abwenden beim Husten und Niesen von anderen 
Personen). 
 
Über die AHA-Regel (Abstand, Hygiene, „Alltagsmaske“) hinaus ist das Lüften ein wesentlicher 
Beitrag dazu, das Risiko einer Ansteckung mit dem Corona-Virus über Aerosole zu verringern. 
Während der Herbstferien wurden Fenster im Haupthaus umgerüstet, so dass in jedem 
Klassenraum wie in der Mensa und in Fachräumen 2 Fenster ganz zu öffnen sind (Stoßlüftung 
alle 20 Minuten für 3-4 Minuten). Außerdem stellt der Schulträger in jedem Klassenraum CO2- 
Ampeln zur Verfügung, die die Luftqualität prüfen sollen.  
 
Damit Ihre Kinder sich in den Lüftungspausen bei Bedarf schnell etwas überziehen 
können, geben Sie bitte eine Fleecejacke/Weste mit, die in der Schule bleiben kann und 
so immer griffbereit ist. 
 
Zur Rückverfolgung dokumentieren wir die Anwesenheiten und halten, sofern umsetzbar, feste 
Sitzpläne ein. 
 
Bis auf weiteres wird die Durchführung von klassenübergreifenden Aktionen auf wenige 
Ausnahmen eingeschränkt. 
 
Um Durchmischungen zu vermeiden, essen die Schüler*innen des Haupthauses überwiegend 
in den Klassen. In der Mensa der Außenstelle gelten die Abstandsregeln und feste Sitzplätze. 
 
Die Hofpausen finden versetzt statt, so dass sich weniger Schüler*innen im Hof aufhalten. Auf 
Abstände wird geachtet. 
 
Besucher müssen sich registrieren und dürfen nur nach Aufforderung das Schulhaus betreten 
(bitte immer klingeln!). Schilder im Eingangsbereich weisen darauf hin. 
 
Der Schulträger sorgt für regelmäßige und der Kontamination angepasste Reinigung der 
Schulgebäude. 
 
Gemeinsam mit Ihnen als Eltern und Ihrem Kind müssen wir weiterhin ernsthaft, 
verantwortungsvoll und achtsam vorgehen, damit an unserer Schule sicher und mit Freude 
gelernt werden kann. 
 
Sollte sich das Beschulungsszenario aufgrund weiter steigender Infektionszahlen ändern 
(Szenario 2: geteilte Klassen, die Schüler*innen werden im wochenweisen Wechsel beschult, 
eine Notgruppenbetreuung wird angeboten) oder einzelne Klassen müssen aufgrund eines 
Falles in Quarantäne, informieren wir Sie selbstverständlich umgehend. 
 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Paul-Moor-Schulteam 


